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  Jugendschutzhinweis: Im realen Leben dürfen Erotik und sexuelle Handlungen jeder Art ausschließlich zwischen gleichberechtigten Partnern im gegenseitigen Einvernehmen stattfinden. In diesem E-Book werden fiktive erotische Phantasien geschildert, die in einigen Fällen weder den allgemeinen Moralvorstellungen noch den Gesetzen der Realität folgen. Der Inhalt dieses E-Books ist daher für Minderjährige nicht geeignet und das Lesen nur gestattet, wenn Sie mindestens 18 Jahre alt sind.


  
    

  


  
    Der Verlag weist darauf hin, dass bei Links im Buch zum Zeitpunkt der Linksetzung keine illegalen Inhalte auf den verlinkten Seiten erkennbar waren. Auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung, die Inhalte oder die Urheberschaft der verlinkten Seiten hat der Verlag keinerlei Einfluss. Deshalb distanziert sich der Verlag hiermit ausdrücklich von allen Inhalten der verlinkten Seiten, die nach der Linksetzung verändert wurden und übernimmt für diese keine Haftung.
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  Beine breit für Papas Job


  Es wieder mal kurz vor Weihnachten und die ganze Welt drehte am Rad. Mein Fotograf war wieder nur im Stress und wollte immer wieder neue Fotos mit mir machen. Ich hatte gar keine Chance auf einen Tag frei und schon gar nicht mal darauf, dass ich mal Geschenke kaufen könnte. Noch nicht mal für Sex hatte ich wirklich Zeit. Bis auf eine schnelle Nummer in der Toilette in einer Bar, konnte ich mich nur über die Trockenzeit ärgern. Aber ich musste ja auch mein Geld verdienen. An dem zweiten Adventswochenende hatte ich endlich einmal Glück und konnte meine Eltern besuchen. Denn auch das hatte ich schon seit Wochen versprochen. Dank der verkaufsoffenen Sonntage musste ich das Wochenende davor arbeiten und hatte von Weihnachten noch nicht viel mitbekommen. Nur dass alle Mensch verrücktspielten.
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